
Laubbaum 

1. Der Baum wird sozusagen von der Krone zu den Wurzeln gearbeitet. 
Zunächst fertigt man viele, viele… viiieeeele Blätter. Dazu nimmt man zwi-
schen 4 und 6 Perlen auf ein 20-30 cm langes Stück Draht, schiebt sie in 
die Mitte und verdrillt den Draht ca. 1cm weit.  
So entsteht ein einzelnes Blatt. Man sollte ruhig verschiedene Grüntöne für 
die Blätter wählen, dann schimmern sie mehr und der Baum wirkt natürli-
cher. In Bastelfachgeschäften gibt es manchmal auch richtige kleine Laub-
blätter aus Blech (ca. 1 cm lang) mit Öse. Die kann man natürlich auch ab 
und zu einarbeiten.  

2. Für den gesamten Baum benötigt man zwischen 100 und 150 solcher 
Blätter. Das klingt zunächst viel (was sich vor allem am Drahtverbrauch 
bemerkbar macht), allerdings werden die Bäume nur dann schön dicht.  
Man nimmt nun je 2 der Blätter und verdrillt sie miteinander. Die kann man 
mal näher am Blatt oder mal weiter weg machen. Damit die Bäume nicht zu 
gleichmäßig aussehen, sollte man auch ab und zu mal 3 Blätter verdrillen 
oder direkt nach der Verbindungsstelle der 2 Blätter ein einzelnes, Drittes 
ansetzen.  
So entstehen nach und nach kleinere Zweige. Man sollte sich ein paar ein-
zelne Blätter aufheben und nicht gleich alle paar/drillingsweise verarbeiten.  

3. Nach derselben Technik fährt man fort: Von den Zweigen nimmt man 
nun je 2 und verdrillt sie wieder miteinander. Ab und zu kann man hier 
noch eines der aufgehobenen einzelnen Blätter einarbeiten. So erzeugt man 
die kleineren Äste.  
Auch diese verdrillt man dann wieder miteinander. Das macht man solange, 
bis man am Ende 3-4 dicke Äste vor sich hat. Diese Äste legt man nun an-
einander und verdreht sie. Das kostet ein bisschen Kraft, weil der Durch-
messer nun schon ganz schön dick geworden ist. So erhält man einen di-
cken „Stamm“. Wenn dieser lang genug ist, verteilt man die Drähte wieder. 
Dazu teilt man sie in 5-7 Stränge, verdrillt diese einzeln und biegt sie nach 
außen als „Wurzeln“. Drähte abschneiden - fertig.  
 
Tipp: Mit etwas Heißkleber auf einem Stein befestigt und eventuell einem 
Perlentier verziert kommt der Baum besonders gut zur Geltung.  
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